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Beitrag

Von Mathias Walch

Zur Unterschrift des Ausstellers auf dem Wechsel

Rechtsprechung

Grundbuch, Wohn- und Liegenschaftsrecht

Haftung des mittelbaren Nachbarn für Schäden, die sich aus der Nutzung des Grundstücks für seine Zwecke ergeben -
OGH ó.7.2016,7 Ob 113/16r: $ 3ó4a ABGB analog

Angemerkte Zusage des Wohnungseigentums und Liegenschaftsteilung -
OGH 11.7.2016,5 Ob 100/1ós: SS 3, 1óffWEG2O02;55 7,830ff48G8 .

Fehlen der Beschwer bei verweigertem zweifachen Eintrag eines Veräußerungs- und Belastungsverbots auf Basis

eines zweiten Vertrags -
OGH 29.9.2016,5 Ob 123/16y: 5 3ó4c ABGB; g 78 GBG; S 47 Abs 3 AußStrG (Anmerkung von Hans Hoyer)

Erbrecht
Aufhebung der Eigenschaft als geschlossener Hof -
OGH 27. 10.2016,2 Ob 139/16d: 5 7 TirHöfeG; 55 833ff ABGB .

Streitanmerkung und Schenkung auf den Todesfall -
OGH 27.10.2016,2 Ob 231/15s: 5 ó1 Abs 1 GBG analog; 55 ó08ff, 662,823,95ó ABGB

Firmenbuch und Unternehmensrecht
Gültigkeit einer quergeschriebenen Unterschrift des Ausstellers beim eigenen Wechsel -
OGH 28. 6.2O16,8Qb 44/16b: Art1,75 Wechselgesetz . . . . .

Überlassung einer gemieteten Liegenschaft der GmbH an deren Gesellschafter als verbotene Einlagenrückgewähr -
OGH 22. 12.2016, 6 Ob 232/16k: SS 82f GmbHG

Handelndenhaftung bei der Privatstiftung -
OGH 26. 1.2017,3 Qb 247/16v: 5 7 Abs 2 PSG .

Vertragsrecht
Provisionsanspruch eines Maklers -
OGH 23. 11.2016,3 Ob 131/1ók:5 ó MaklerG

Treuhand, Exekutions- und lnsolvenzrecht
Haftung des lnsolvenzverwalters für unzutreffende Anerkennung einer angemeldeten Forderung -
OGH 25. 10.2016,8 Ob 10/1ób: SS 81, 104f lO; 55 1293ffABGB . . : . . . .

VfGH erklärt Ausnahme des lnsolvenzverfahrens von der Möglichkeit eines Parteiantrags auf Normenkontrolle aus

vergleichbaren Gründen wie beim Exekutionsverfahren für verfassungskonform. Der Ausnahmetatbestand ,,lnsol-
venzverfahren" in $ ó2a Abs 1 Z 8 VfGG ist allerdings eng auszulegen.-
VfcH 2. 12. 2016, G 647/2015:Art 140 Abs 1 Z1 lit d und Abs'l a B-VG; 5 ó2a Abs 1 ZBYíGG; lO . . .

Verfahren außer Streitsachen

Rechtsmittel in Ablehnungssachen -
OGH 13. 9.2016,10 Ob 38/1ók: 5 24 Abs 2 JN; S 62 Abs 1 AußStrG

Aufrechnung im Außerstreitverfahren -
OGH 19. 10.2016,1Ob170/16Í:55 81ff,94 EheG;5 391 Abs 3ZPO;5 78Abs 2AußStrG
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Aufsätze

Prof. Dr. PeÌra Buck-Heeb Aufsichtsrechtliches Produktverbot und zivilrechtliche Rechtsfolgen - Der Anleger
zwischen Mündigkeit und Schutzbedürftigkeit

Das mit dem Kleinanlegerschutzgesetz aus dem Jahr 2015 etablierte Produktinterventionsrecht

wurde von der BaFin im Hinblick auf sog. Bonitätsanleihen erstmals ausgesprochen. Weiter Produkte

stehen zur Disposition. Hinzu kommen weitere Eingriffsbefugnisse durch die europäische Finanz-

marktverordnung (N/arkets in Financial lnstruments Regulation, l\i iFlR), die ab dem 3.1.2018 umge-

setzt werden muss. Der Beitrag analysiert das Phänomen ,,Produktintervention" und stellt auch die

Frage nach zivilrechtlichen Haftungsfolgen.

89

99

106

Dr. Helena Klinger/

RA Dr. Achim Tiffe

RA Dr. Sebastian Weber

Die Rechtmäßigkeit der Kündigung von Bausparverträgen durch Bausparkassen

Die Frage nach der Möglichkeit einer Kündigung von Bausparverträgen durch Bausparkassen be-

schäftigt die Gemüter seit nahezu einer Dekade, Die Bausparkassen berufen sich hierbei auf gesetzli-

che Kündigungsvorschriften, da ältere Bausparverträge eine Kündigung durch Bausparkassen nicht

vorsehen. Viele Verbraucher widersprechen einer Kündigung ihrer Bausparverträge. Entsprechend

sind zahlreiche Klagen anhängig. Der Aufsatz befasst sich mit der Frage der Rechtmäßigkeit einer

solchen Kündigung.

Bearbeitungsentgelte für Kredite im Kontokorrent

Bekanntlich hat der BGH am 13.5.2014 in zwei grundlegenden Entscheidungen festgestellt, dass ein

in vorformulierten Vertragsbedingungen in Verbraucherdarlehensverträgen enthaltenes prozentuales

Bearbeitungsentgelt als Preisnebenabrede der richterlichen lnhaltskontrolle unterliegt. Ein solches

formularvertragliches, laufzeitunabhängiges Entgelt sei jedenfalls gegenüber Verbrauchern nach

5 307 Abs. 1 Sarz 1 i. V. m. Abs. 2 Nr 1 BGB unwirksam (BGH, Urt. v. 13.5.2014 - Xl ZR 405112;

NJW 2014, 2420; BGH, Urt. v. 13.5.2014 - Xl ZR 110113, BKR 2014, 415; bestätigt durch BGH, Urt.

v.28.10.2014-XtZR11l14, BKR 2015,26 RdNr,33;BGH, Urr.v.28.10,2014-XIZR 348/13 RdNr.

35.) Höchstrichterlich hingegen noch nicht geklärten ist die Frage nach der Zulässigkeit von Bearbei-

tungsentgelten fur Kredite, die im Kontokorrent zurVerfügung gestellt werden. Fraglich ist insbeson-

dere, ob hier die Rechtsprechung des BGH zu Bearbeitungsentgelten bei Ratenkrediten an Verbrau-

cher entsprechend anwendbar ist. Der Aufsatz befasst sich mit dieser Fragestellung.
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KG

Notarielle Unterlassungserklärung
UWG S 8 Abs. / S. i, SS |s, 14; ZPO 5S 724, 794 Abs. l
/Vr.5, SS 795, 797 Abs. 2, SS 798, 890, 92ó
KG, Urteil vom 25.01.2017 - 5U 115/15

Essensausfahrer
UWG I 3a
KG, Urteil vom 14.02.2017 - 5 U 105/1ó

Rechtsmissbräuchliche Geltendmachung einer
Vertragsstrafe
BGB SS 339, 242; UWG S I Abs.4
KG, Urteil vom 09.12.2016 - 5U 163/15,5W 27/16 ,.....
Verspäteter Antrag auf Streitwertbegünstigung
MarkenG $ 1 42 Abs. 3 S. 2
KG, Beschluss vom13.72.2016 - 5W 244/16

OLG Brandenburg
Kritische Äußerungen von Mitbewerbern
UWG SS 3 Abs.'1,4 Nr.2
OLG Brandenburg, Urteil vom 13.12.2016 - 6U76/15 . ,. .

OLG Düsseldorf
Facebook-,,Gefällt mir"-Button
RL 95/46/EG Art.2, 7, 10, 22, 23, 24; UWG gg 3 Abs. I,
3a,8 Abs.1, Abs.3 Nr.S; TMG S 2 Abs. l Nr. l; 12 Abs. l,
13 Abs. l, 15 Abs. l; UKIaG g 2 Abs. I S. I, Abs.2 Nr. 1 I
OLG Düsseldorf, Beschluss vom 1 9.01. 20 i 7 - I-20 U 40/ 1 6

OLG Frankfurt a. M,
lrreführung durch Aufnahme einer Marke in die
Subdomain einer,,Google'lAnzeige
UWGSs
OLG Frankturt a. M., Urteil vom 02.02.2017 - 6U 209/16 .

Wettbewerbsverstoß durch Bereithalten eines Taxis
außerhalb behördlich zugelassener Halteplätze
UWG 59 3a, 4, 8; PBefG g 47
OLG Frankturt a, M., Urteil vom 05.01.2017 - 6U 24/16.. .

. Verletzung einer dreidimensionalen Marke durch
Gestaltung eines Parfumflakons
UMV Art.9; Kosmetik-Vo Art.4, Art.5
OLG Frankturt a. M., Urteil vom 17.11.2016 - 6U 2ZO/15 , .

Erstbegehungsgefahr für Verletzung e¡ner Unions-
marke nach Erwerb einer generischen Toplevel-
Domaín
ZPO S 253 Abs. 2 Nr.2
OLG Frankturt a. M., UrteiÌ vom 02.02.2017 - 6 U 151/16 .

Keine Erschöpfung durch Herunterladen einer Test-
version
UrhG SS 3l, 69 c, ó9 d, 97
OLG Frankturt a. M., Urteil vom 22.12.2016 - 1 1 U 108/13,

OLG Hamburg
Rechtsmissbräuchl¡che Vielfachabmahnung
UWG SS 8 Abs. 4 S. l, t 2 Abs. 1 S. 2; BGB g 82ó
OLG Hamburg, Urteil vom 11.08.2076 - 3 U 56/15

LG Aschaffenburg
Unfallhilfe
BGB SS 242, s39, 343
LG Aschaffenburg, Urteil vom 10.01.2017 - ZHKO 16/16 ..

LG Berlin
Kündigungsbestätigung
UWG 5 3a; SGB V S 1 75 Abs.4 S. 3
LG Berlin, Urteil vom 17 .01 .2017 - 1 6 O 47 / 1 6

LG Freiburg
,,Nr. 1 in europäischen Apotheken"
UWGSsAbs.l
LG Freiburg, Urteil vom 02.05.2016 - 12 O 126/15 KfIl . . . .

LG Hamburg
Unverbindliche Preisempfehlung (UVP) für Brillen
UWG$5Abs.1S.2Nr.2
LG Hambnrg, U¡teil vom 10.01.2017 - 406HKO 188/16
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Titelerschleichu
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BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ
Rechnungslegung

Nichtfi nanzielle Berichterstattun g nach dem
CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz
Prof. Dr. Peter Kajüter, Münster
Mit dem CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz kommen auf
bestimmte große Unternehmen von öffentlichem lnteresse
bereits für 2017 neue Berichtspflichten im Bereich der Nach-
haltigkeit zu. ln dem Beitrag werden die neuen Vorschriften
vorgestellt, Schnittstellen und Zusammenhänge zu bestehen-
den Berichtspflichten erläutert und lmplikationen für Unter-
nehmen, Abschlussprüfer und Aufsichtsräte aufgezeigt.

Ð81232065

STEUERRECHT

AUISATZ
B¡la nzsteuerrecht

Bilanzsteuerliche Behandlung von Sale-and-Lease-
Back-Gestaltungen
Dr. Moritz Pöschke, LL.M. (Harvard), Köln
M¡t Sale-and-Lease-Back-Geschäften können verschiedene
Ziele verfolgt werden. Häufig spielen auch bilanzpolitische
Motive eine Rolle. Die Entscheidung des BFH vom 13.10.2016

- lV R 33/13 (DB 2017 5. 28'l) macht wieder einmal deutlich,
dass bei diesen Geschäften Vorsicht geboten ist. Zwar stellt
der lV. Senat zunächst klar. dass die Grundsätze zur Einord-
nung von Leasingverhältnissen auch auf Sale-and-Lease-Back-
Gestaltungen anwendbar sind. Zur Bedeutung eines dem
Leasin ggeber zustehenden Andienungsrechts widerspricht
er dann allerdings der bisher ganz überwiegend vertretenen
Meinung. Zudem zeigt sich in der folgenden Argumentation
des BFH zum sog.Spezialleasing eine konzeptionelle Bruchli-
nie. Dies macht es für die Zukunft nicht einfacher, Leasingver-
träge,,bilanziell rechtssicher" zu gestalten. Der Beitrag ordnet
die Entscheidung ein und schließt mit einem Ausblick auf die
möglichen Folgen der Reform der Leasingbilanzierung nach
IFRS für das Handels- und Steuenecht.

D81232069

Einkommensteuer

Verlustnutzung im Rahmen von 5 17 Abs. 1Satz4
ESIG als Steuersparmodell
RA/Dipl.-Verww. (FH) Lorena Joana Echarril
RA Dr. Sebastian 5umalvico, beide München
Gem. 5 17 Abs. 1 Satz 4 ESIG kann ein nicht wesentlich an
einer KapGes. beteiligter Veräußerer von KapGes.-Anteilen
gewerbliche Ëinkünfte erzlelen, wenn er die zu veräußernden
Anteile an der KapGes. zuvor unentgeltlich erworben hat und
der Rechtsvorgänger in den letzten fünf Jahren zu mindes-
tens 17o beteiligt war (wesentliche Beteiligung). Die Vorschrift
kann allerdings - wie eine Entscheidung des FG Hamburg
vom 25.11.2015 zeigt - auch für steuermindernde Gestaltun-
gen genutzt werden, indem Verluste aus der Veräußerung
unentgeltlich erworbener KapGes.-Anteile geltend gemacht
werden. Hervorzuheben ist, dass neben der Nutzung als
Steuersparmodell das Gericht zu der umstrittenen Thematik,
ob im Rahmen des 5 17 Abs. 1 Satz 4 ESIG eine Einkünfteerzie-
lungsabsicht des Rechtsnachfolgers vorliegen müsse, Position
bezieht und deren generelle Notwendigkeit verneint. Die tra-
genden Gründe der Entscheidung werden kritisch gewürdigt.

D81230512

www.der-betrieb.de

KOMPAKT
Körperschaftsteuer/5teuerstrafrecht

Steuerpolitische Vorhaben: Überblick über den
aktuellen Stand der Gesetzgebung
StB Dipl.-Kfm. Britta Dierichs I RA Andrea Dinter,
beide Nürnberg

Ð81230756

VERWATTU NGSANWEISUNG EN

Bi lanzsteuerrecht

Behandlung der Vergütungsvorschüsse nach 5 9
lnsVV bei bilanzierenden lnsolvenzverwaltern
OFD NRW, Verfügung vom 15.03.2017

D91232423

Einkommensteuer

Behandlung von Entschädigungszahlungen an die
zur Durchführung von Statistiken eingesetzten
Erhebun gsbeauftragten
OFD NRW, Verfü9ung vom 16.03.2017

þ81232424

Erbschaft-/Schen ku n gsteuer

Anwendung der Kleinbetragsverordnung auf ErbSt-
und SchenkSt-Festsetzungen
OFD Frankfurt/M., Verfügung vom 31.01.2017

DBr 23051 t

Gru nderwerbsteuer/Abgabenordnung
Erlass von Säumniszuschlägen bei späterer Aufhe-
bung der GrESt-Festsetzung nach 5 16 Abs. 1 GTEStG

FinMin. Sachsen-Anhalt, Erlass vom 30.01.2017

Ð&1232422

ENTSCHEIDUNGEN
Gewinnermittlung
Zur steuerlichen Behandlung von in einem Verlags-
vertrag vereinbarten sog. Vorschusszahlungen
BFH, Urteil vom 02.08.2016 - Vlll R 4/14

081228824 s.639

s.635

s.617 s.637

s.638

s.639

s.639

s.625

I nvestmentsteuergesetz

Anlegerbesteuerung bei einem in US-Dollar
geführten Aktienfonds
BFH, Urteil vom 21.09.2016 - I R 63/f5
Ð812.29614

Umsatzsteuer

Umsatzsteuerrechtliche Organschaft in der
lnsolvenz
BFH, Urteil vom 15.12.2016 - V R 14116

Ð812322s3

Erbschaft-/Schen ku n gsteuer

Anzeigepfl icht eines inländischen Kreditinstituts mit
Zweigniederlassung im Ausland bei einem dort
geltenden strafbewehrten Bankgeheimnis
BFH, Urteil vom 16.11.201 6 - l, R 29113

Ð81228320

s"641

s.645
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WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ
Europarecht

Europäische Regelungen im Bereich Robotik - alles
noch Science Fiction?
RA Dr. Jan-Phílipp Günther, Baker McKenzie, München
Die Entwicklung von technischen Systemen, die eigenstän-
dige Entscheidungen treffen, schreitet voran. Nach einer
Êntschließung des Europäischen Parlaments ist nun die EU-
Kommission aufgerufen, einen Legislativvorschlag im Bereich
Robotik und Künstliche lntelligenz zu erarbeiten, der insbe-
sondere Aspekte der Haftung adressieren soll. Der Beitrag
stellt die wichtigsten lnhalte der Entschließung vor.

D81228995

KOMPAKT
lnsolvenzrecht

lnsolvenz eines Anleiheemittenten: Zum
Vergütungsanspruch des gemeinsamen Vertreters
der Anleihegläubiger
RA Dr. Oliver Wilken, Partner / Jana Bertus, beide Köln
D8123',t991

ENTSCHEIDUNGEN
Leasinq

Unwirksamkeit einer Rückgabeklausel in
Leasingbedingungen
BGH, Urteil vom 18.01.2017 - Vlll ZR 263/15

DBl228987

lnternationales Privatrecht
Gerichtsstand nach Art. 15 Abs. 1 Buchst. c LugÜ
2007 f ür Schadensersatza nspruch gegen Schweizer
Rechtsanwalt
BGH, Urteil vom 09.02.2017 -IXZR67116
D81232331

lnhaltsverzeichnis

ARBEITSRECHT

AUFSATZ
Betriebsverfassun gsrecht

Mögliche Arbeitsteilung zwischen Gesamtbetriebsrat
und Einzelbetriebsräten?
Prof. Dr. Wolfgang Däubler, Bremen
Für die Schichtpläne eines bundesweit tätigen Unterneh-
mens soll nach einer neuen Entscheidung des LAG Hessen
ausschließlich der Gesamtbetriebsrat zuständig sein. Wie will
der einzelne Beschäftigte ohne Einflussnahme der jeweiligen
örtlichen Einzelbetriebsräte dort seine lnteressen einbringen,
wenn er - z.B. wegen familiärer Pflichten - nur für bestimmte
Schichten zur Verfügung steht? Es wird nach Möglichkei-
ten gesucht, um auf dezentraler Ebene für eine vernünftige
Berücksichtigung der Arbeitnehmerinteressen zu sorgen.

D81226395 5.667

s.65I

s.654

KOMPAKT
Betriebsverfassu n gsrecht

Keine Amtsenthebung eines Betriebsratsmitglieds
wegen Pfl ichtverletzung aus vergangener Amtszeit
RA/FAArbR Dr. Oliver Vollstädt, Düsseldorf

t81227257

Betriebliche Altersversorg rln g

Kein Widerruf insolvenzgeschützter Betriebsrenten-
ansprüche wegen wirtschaftlicher Notlage
RAinlFAinArbR Nadine Ceruti, Frankfurt/M.

D81228174

Arbeitnehmerüberlassung

Abgrenzung zwischen Dienstleistungs-
und Arbeitnehmerüberlassungsvertrag -
Vertragsgestaltung nicht vernachlässigen!
RAin Dr. Julia Prieschl / RA Dr. Markus Meißner,
Stuttgart
D81227259

Bankrecht/Entgeltrecht
lnstitutsvergütungsverordnung 3.0:
Verpfl ichtung zum,,Claw Back"
RA Dr. Thomas Gennert, Düsseldorf

081230535

Betriebsverfassun gsrecht

BeÚiebsrat kann (ungeschwärzte) Vorlage
individueller Zielvereinbarungen verlangen
RA/FAArbR Bernd Weller, Frankfurt/M.
D81229969

ENTSCHEIDUNGEN
Betriebsverfassu n gsrecht/Entgeltrecht
Zwei nebeneinander geltende Vergütungs-
ordnungen in einem Betrieb führen zu Tarifpluralität
BAG, Beschluss vom 23.08,2016 - 1 ABR t5114

D81221042

s.670

s.655 s.672
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s.674

s.675

s.676
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FINANZIERUNG

Finanzmanagement/Fina nzinstrumente/Unternehmenskrise
Möglichkeiten der Finanzierung von
Unternehmensfortführungen in der Krise
Prof. Dr. Lucas F. Flöther, Halle (Saale)
Die Notwendigkeit, ein Unternehmen in der Krise zu finanzie-
ren, ist nicht nur im lnsolvenzverfahren von Bedeutung. Ebenso
ist die Finanzierung eines Unternehmens in der Krise bis zum
Eröffnungsbeschluss äußerst relevant. Dieser Artikel ¡llustriert
Möglichkeiten der Fortführungsfinanzierung in der vorinsol-
venzlichen Krise sowie im vorläufigen lnsolvenzverfahren.

cF1226372

KAPITALMARKT

Standpunkt
1 5 Jahre Mainstreaming Responsible lnvesting:
Hehres Ziel oder Roadmovie?
Ralf Frank, Frankfurt/M.
Handelte es sich in den Anfängen lediglich um ein Randthema
einer Minderheit, wie Umweltschützer oder soziale Einrichtun-
gen, wurde in den letzten Jahren die Forderung immer lauter,
dass das,,Responsible lnvesting" Mainstream werden muss. lm
Beitrag wird beleuchtet, inwiefern dies bereits eingetreten ist.

cF123A768

Responsible lnvesting/lnvestitionsentscheidung
Characterizing German (Sustainable) lnvestors
Dipl.-Volksw. Gunnar Gutsche/ Prof. Dr. Christian Klein /
Prof. Dr. Andreas Ziegler / Dr. Bernhard Zwergel, alle Kassel
Der Beitrag fasst die empirischen Ergebnisse von vier Studien
zusammen, die allesamt auf derselben repräsentativen Befra-
gung von deutschen privaten Anlegern beruhen. Dabei wer-
den Unterschiede zwischen nachhaltigen, interessierten und
konventionellen Anlegern in Bezug auf soziodemografische
Charakteristika, Wahrnehmungen fi nanzieller Performance,
Motive, Barrieren und Konsumneigungen untersucht.

cF1227613

Responsi ble I nvestin g/Kapitalkosten
The link between ESG, alpha, and the cost of capital:
lmplications for investors and CFOs

Dr. Julian Kölbel, Cambridge / Prof. Dr. Timo Busch,
Hamburg
Der Beitrag betrachtet den Effekt von Umwelt-, Sozial- und
Governancekriterien (ESG) in Finanzmärkten. lnsgesamt gibt
es nur schwache Hinweise daraul dass gute ESG Werte finan-
zielle Outperformance (alpha) generieren. Es gibt hingegen
starke Hinweise darauf, dass gute ESG Werte Risiken minimie-
ren und Kapitalkosten reduzieren.

cF1227609

Responsible I nvesting/l nvestmentfonds
Sustainable and conventional mutual funds:
Do they really differ?
Tobias Bauckloh, M.5c. / Prof. Dr. Christian Klein /
Dr. Bernhard Zwergel, alle Kassel
Diese empirische Studie testet die Behauptung, dass nachhaltige
Fonds nur getarnte konventionelle Fonds sind. Zusätzlich wird
untersucht, ob nachhaltige und konventionelle Fonds des 5am-
ples eine unterschiedl¡che finanzielle Performance haben. Die
Ergebnisse zeigen, dass nachhaltige Fonds signifikant höhere
ESG-Werte und eine mindestens gleichwertige finanzielle Per-
formance erzielen.

cF122761'l

www.cf-fachportal.de

Responsible lnvesting/Corporate Governance/lnvestor Relations

Tweeting about Sustainability: can Emotional
Nowcasting discourage Greenwashing?
Dr. Andreas G. F. Hoepner, Reading / Savio Dimatteo,

Walldorf /Joé Schaul, Berlin / Pei-Shan Yu, Reading /
Mirco Musolesi, London
Tausende Menschen tweeten täglich zum Thema Nachhaltig-
keit. Aber wie kann dlese Aufmerksamkeit ¡n akurate lnforma-
t¡on transformiert werden? ln dem Beitrag werden Typen von
Sustainability Daten und die Schwierigkeiten diskutiert, die ent-
stehen wenn Firmen ihre Sustainability Begutachter bezahlen.
Als Gegenmittel wird das,,Emotional Nowcasting" vorgestellt,
was die Pandemic des Greenwashings adressieren kann.

(F1227610

Responsible lnvesting/Finanzmanagement/lnvestmentstrategie

lmpact lnvestings - ein Überblick zu einer neuen
Form des lnvestierens
Prof. Dr. Henry 5chäfer, Stuttgart
Der Beitrag stellt das lmpact lnvesting vor und erarbeitet eine
fundierte Grundlage für (wirkungsorient¡erte) Anlageentschei-
dungen. Dabei wird u.a. aufdas Eco-System der Kapitalanbieter
und -nachfrager in Deutschland sowie auf regulatorische Rah-
menbedingungen eingegangen. Zudem wird der 5ocial lmpact
Bond als Prototyp von lmpact lnvestings näher beleuchtet.

cF1227612

BEWERTUNG

Bewertu ngsverfahren/l nvestmentstrateg¡en

Value lnvesting: Status quo und Perspektiven
Prof. Dr. Werner Gleißner, Leinfelden-Echterdingen
Value lnvesting ermöglicht risikoadjustierte Überrenditen. Der
Beitrag zeigt, dass durch neue Erkenntnisse der Kapitalmarkt-
forschung und Bewertungsverfahren, die lmplikationen von
Ertragsrisiken und lnsolvenzwahrscheinlichkeit erfassen, das
Value lnvesting verbessert werden kann.

cF1226082

Bewertungsverfahren/Mu ltipl¡ katorverfahren/Beta Faktor

Multiples und Beta-Faktoren für deutsche Branchen
Benjamin Hammer, M.Sc./Prof. Dr. Bernhard Schwetzler/
Jun.-Prof. Dr. Alexander Lahmann, alle [eipzig
Der Lehrstuhl Finanzmanagement und Banken an der HHL
Leipzig Graduate School of Management ermittelt vierteljähr-
lich Mult¡pl¡katoren, Beta-Faktoren und Eigenkapitalkosten für
den deutschen Kapitalmarkt. ln dieser Ausgabe finden Sie die
entsp rech en den Daten zum Sti chta g 13.01.2017.

cF1230490 s.117

MERGERS & ACQUISITIONS

s.69
s.90

5.95

s.75

5. 103

s.77

s.82

Unternehmenskauf/Shareholder Value

Cross-Border-Akquisitionen und Shareholder Value -
Eine Analyse von CEE-Transaktionen
Mag. Thomas M. Brunner-Kirchmair / o. Univ.-Prof. Dr.

Helmut Pernsteiner / Assoz. Univ.-Prof. Dr. Eva Wagner,

alle [inz
Der Beitrag untersucht die Kapitalmarktreaktionen sowie die
operative Performance von M&A österreichischer Unternehmen.
Dabei wird ersichtlich, dass Transaktionen in den CEE-Markt wert-
erhöhend waren und sich positiv auf jahresabschlussbasierte

Kennzahlen auswirkten, während dies bei Transaktionen in die
westlichen etablierten Märkte nicht der Fall war.

cFl 230569 s.122

M2

s.86
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DIE ABSCHI.USSPRÜFERREFORM

Petra lnwinkl: Die EU-Abschlussprüferreform: Änderungen für den im Aufsichtsrat angesiedelten Prüfungsausschuss 65

Durch das Wirksamwerden der Unionsreform für den Abschlussprüfungsmarkt mit 17. 6. 2016, deren Einpassu ngfür die unternehmens-
und gesellschaftsrechttiche Ebene innerstaatlich über das Abschlussprüfungsrechts-Anderungsgesetz2016 (APRÄc 2016) erfotgte,
sind für den im Aufsichtsrat angesiedelten Prüfungsausschuss einige Konsequenzen zu erwarten. Dieser hat sich künftig mii
komptexeren Kernaufgaben, iSv verdichteten Überwachungs-, Prüfungs-, Berichts-, Durchftihrungs- und Entscheidungspflichten, zu
befassen. Zudem wurden die Voraussetzungen einer Mitgtiedschaft vertieft und die Berichtspflichten des Abschtussprüfers novelliert.
Unternehmen von öffentlichem lnteresse sollten frühzeitig mit einer Langfristþlanung der AbschussprüferauswahI und der (neu) zu
bestetlenden Prüfungsausschussmitglieder beginnen.

Werner Gedlicka: Neue Vorschriften zur Erbringung von Nichtprüfungsleistungen durch den Abschtussprüfer

Die Vorschriften durch die EU Audit Reform zur Erbringung von ,,Nichtprüfungsteistungen" bringen insbesondere für Pubtic lnterest
Entities Neuerungen. Aufbauend auf den jüngsten Diskussionen zur Überarbeitung der fachtichen Regetungen des Berufsstandes der
Abschtussprtifer tiefert der Beitrag einen Überbtick über diese Neuerungen aus ôsterreichischer Sicht.

Annette Köll/Astan Mitla: Die Auswaht des Abschtussprüfers nach der EU-Abschlussprüferreform für Unternehmen von
öffentlichem lnteresse B3

Die Abschlussprüfungs-VO stetlt an das Verfahren zur Auswaht des Abschtussprüfers bei Unternehmen von öffentlichem lnteresse
detaitlierte Anforderungen. Dies bringt für die Prüfungsausschüsse der zu prüfenden Unternehmen neue Herausforderungen. Der
nachfolgende Beitrager[äutert dieAnforderungen an das neueAuswahtverfahren mitdem Ziet, fürdie betroffenen Prrifungsausschüsse
Empfehlungen für die mögliche Ausgestattung eines Ausschreibungsverfahrens aufzuzeigen.

Gerhard Prachner: Besonders wichtige Prüfungssachverhalte nach l5A 701 und EU-VO 53712014 B9

Durch den neuen ISA 701 müssen ab 2106 besonders wichtige Prüfungssachverhalte (Key Audit Matters - KAMs) bei börsennotierten
Gruppen von Abschtussprüfern im Bestätigungsvermerk angeführt werden. Ab 20L7 gitt dies durch eine EU VO auch für die
Unternehmen von öffentlichem lnteresse. Der Bestätigungsvermerk gewinnt dadurch ftir Stakehotder und Analysten eine neue
Bedeutung.

Regina Reiter: Untersuchungen und Sanktionen nach dem APAG 93

Mit dem APAG 2016 wurden in Umsetzung von EU-Vorschriften umfassende Regelungen über Untersuchungen zur Aufdeckung und
Verhinderung von Gesetzesverstößen sowie zur Ahndung von Verstößen geschaffen. Die Bestimmungen betreffen Abschlussprüfer
und Prüfungsgese[lschaften sowie auch geprüfte U nterneh men.
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